
Marathon

Genrich verpasst
Bestzeit knapp

einem „Boxenstopp“. Dadurch
verlor sie kurz zuvor und danach
erst recht ihren Laufrhythmus.
Nach dem Rennen strahlte sie
aber schon wieder Optimismus
aus: „Nächstes Jahr kommt ein
neuer Versuch.“

Immerhin war Melanie Genrich
mit ihrer Endzeit im Gesamtein-
lauf aller Frauen auf Platz 56 re-
gistriert und in ihrer Altersklasse
(W 35) rangierte sie sogar auf
Platz elf. Zudem zählte sie als 17.
zu den 20 schnellsten deutschen
Frauen in Frankfurt.

Stefanie Vergin vom Post SV
Gütersloh erreichte nach 3:18:30
Stunden das Ziel. Damit kam sie
im Frauenfeld auf Platz 122. In
ihrer Altersklasse (W 40) belegte
sie Platz 31.

Gütersloh (gl). Vorbereitung
und Form stimmten, doch der
Versuch von Melanie Genrich
(DJK Gütersloh), in Frankfurt die
persönliche Bestzeit von Amster-
dam 2011 (2:58:01 Stunden) zu er-
reichen, missglückte. Dennoch
war die Langstrecklerin unter
den gegebenen Umständen nicht
ganz unzufrieden mit ihrer Zeit
von 3:04:36 Stunden.

Es lief nämlich bis Kilometer
30 reibungslos. Die Halbmara-
thon-Marke wurde bei 1:28:29
Stunden passiert. Genrich hielt
sich konsequent an ihre Tempo-
vorgabe von 4:12 bis 4:14 Minuten
für den Kilometer. Akute Magen-
probleme zwangen die Güterslo-
herin jedoch bei Kilometer 36 zu

DJK Gütersloh

Platz zwei für Himpel
des späteren Siegers Cierpinski
nicht mehr folgen konnte, machte
der DJK-Langstreckler Jagd auf
Platz zwei. Himpel gewann das
Duell in der ausgezeichneten Zeit
von 34:44 Minuten gegenüber
Herr, der auf 35:02 Min. kam. Den
Sieg holte der 18-jährige Jona-
than Cierpinski in starken 32:05
Minuten.

Auf Platz vier beim insgesamt
414 Teilnehmer starken Männer-
feld rangierte der Vorjahrssieger
Stephan Schröder vom TSVE
1890 Bielefeld (35:33 Min.).

Gütersloh (gl). In unverändert
guter Form präsentierte sich Tho-
mas Himpel, Langstreckenläufer
der DJK Gütersloh, beim Wälle-
Lauf über 10 Kilometer in Her-
ford.

Himpel ließ sich nicht von dem
flottem Rennbeginn, der von Jo-
nathan Cierpinski (SG Spergau)
und Florian Herr (SG Wenden)
bestimmt wurde, irritieren und
lief in angemessenem Abstand
seinen Rhythmus.

Erst als der bis dahin Zweite,
Florian Herr, dem hohen Tempo

Ziel verfehlt, aber dennoch stark gelaufen: Melanie Genrich (DJK Gü-
tersloh) lief den Frankfurt Marathon in 3:04 Stunden. Bild: man

Nach starker erster Halbzeit ver-
loren Jan Schulze und die HSG II
noch in Steinhagen. Bild: man

Kreisliga C, St. 1
GW Harsewinkel - SW Marienfeld III 1:5
SV Avenwedde III - Dalke Soccer Gütersloh 2:1
Herzebrocker SV II - FSC Rheda III 4:1
VfB Schloß Holte III - VfL Rheda II 2:1
VfB Lette II - Türkgücü Gütersloh II 6:1
Aramäer Harsewinkel - SCW Liemke III 1:7
SCE Gütersloh - BSC Rheda 1:2
GW Varensell II - DITIB Verl 5:2

1 ( 1) SCE Gütersloh 11 9 0 2 63:14 27
2 ( 3) BSC Rheda 11 7 3 1 37:15 24
3 ( 2) FSC Rheda III 11 8 0 3 42:21 24
4 ( 5) GW Varensell II 11 8 0 3 43:26 24
5 ( 6) Herzebrocker SV II 11 7 1 3 42:19 22
6 ( 4) VfL Rheda II 11 6 3 2 37:19 21
7 ( 7) Dalke Soccer Güters. 11 5 2 4 24:28 17
8 ( 9) SCW Liemke III 11 5 1 5 43:26 16
9 (11) SW Marienfeld III 11 5 1 5 28:25 16

10 (10) VfB Schloß Holte III 11 5 1 5 28:26 16
11 ( 8) DITIB Verl 11 5 0 6 25:39 15
12 (13) SV Avenwedde III 11 3 2 6 16:49 11
13 (12) Aramäer Harsewinkel 11 3 1 7 22:48 10
14 (14) VfB Lette II 11 2 2 7 22:41 8
15 (15) Türkgücü Gütersloh II 11 1 1 9 11:49 4
16 (16) GW Harsewinkel 11 0 0 11 16:54 0

Kreisliga C, St. 2
FC Sürenheide II - Westfalia Neuenkirchen II 2:1
RW Mastholte III - ASC Gütersloh 1:3
RW St. Vit II - Viktoria Rietberg III 2:2
BW Gütersloh II - TuS Friedrichsdorf III 2:7
SCW Liemke II - FC Isselhorst III 2:1
DITIB Rheda-Wied. - VfB Schloß Holte IV 5:2
Assyrer Gütersloh - DJK Bokel II 4:1

1 ( 1) FC Sürenheide II 10 8 2 0 41:11 26
2 ( 2) Assyrer Gütersloh 10 8 2 0 36: 7 26
3 ( 3) TuS Friedrichsdorf III 10 7 1 2 52:18 22
4 ( 4) Viktoria Rietberg III 11 6 2 3 25:24 20
5 ( 5) RW Mastholte III 10 6 0 4 28:27 18
6 ( 6) Westf. Neuenkirchen II 10 6 0 4 21:20 18
7 ( 7) Preußen Verl 10 5 1 4 23:22 16
8 (10) DITIB Rheda-Wied. 10 3 3 4 29:29 12
9 (11) SCW Liemke II 10 3 3 4 20:26 12

10 ( 8) VfB Schloß Holte IV 11 3 2 6 17:25 11
11 ( 9) FC Isselhorst III 11 3 1 7 21:37 10
12 (12) RW St. Vit II 10 2 3 5 17:31 9
13 (15) ASC Gütersloh 10 2 1 7 14:24 7
14 (13) BW Gütersloh II 10 2 1 7 19:42 7
15 (14) DJK Bokel II 11 1 2 8 13:33 5

Kreisliga A Beckum
SV Benteler - Ger. Stromberg 2:1
West. Vorhelm - FSG Ahlen 7:0
Sünninghausen - Fo. Walstedde 5:4
VfJ Lippborg - TuS Wadersloh 3:1
SuS Enniger - Barisspor Oelde 9:0
Spvg. Beckum II - RW Ahlen II 4:4
SC Roland II - Ahlener SG 5:0
SpVgg Oelde - SV Neubeckum 4:2

1 ( 1) West. Vorhelm 11 8 3 0 43:10 27
2 ( 2) SpVgg Oelde 11 9 0 2 39:16 27
3 ( 3) SuS Enniger 11 7 2 2 45:21 23
4 ( 4) SC Roland II 11 7 1 3 41:24 22
5 ( 6) Spvg. Beckum II 11 6 1 4 26:25 19
6 ( 5) SV Neubeckum 11 5 3 3 28:21 18
7 ( 7) Ger. Stromberg 11 5 1 5 24:24 16
8 (13) VfJ Lippborg 11 4 2 5 16:23 14
9 ( 9) RW Ahlen II 11 4 2 5 29:39 14

10 ( 8) FSG Ahlen 11 4 1 6 21:28 13
11 (10) Fo. Walstedde 11 3 3 5 31:30 12
12 (11) Ahlener SG 11 3 3 5 17:32 12
13 (12) TuS Wadersloh 11 3 2 6 19:22 11
14 (14) Sünninghausen 11 3 2 6 24:32 11
15 (15) SV Benteler 11 3 1 7 21:27 10
16 (16) Barisspor Oelde 11 0 1 10 7:57 1

Strahlende Siegerin: Pia Recken-
drees, hier an der Seite von Be-
zirks-Jugendwart Hans-Joachim
Meyer, gewann den Hallen-Titel
der U16-Juniorinnen.

Tennis-Bezirksmeisterschaft

Pia Reckendrees triumphiert in der U16
Kreis Gütersloh (gl). Bei der

Hallen-Bezirksmeisterschaft im
Tennis hat Pia Reckendrees vom
TC Herzebrock den Titel in der
Altersklasse U16 gewonnen und
sich damit für die westfälische
Meisterschaft qualifiziert, die
vom 18. bis 22. November in
Ickern durchgeführt wird. Ausge-
tragen wurden die Titelkämpfe
auf Bezirksebene als OWL-Ju-
nior-Hallen-Classics am vergan-
genen Wochenende in Lippstadt.

Bei den Juniorinnen der Alters-
klasse U16 ist die Herzebrockerin
Pia Reckendrees ihrer Favoriten-
rolle gerecht geworden. Aller-
dings hatte sie im Endspiel gegen
die ungesetzte Lisa Staubach
(Blau-Weiß Halle) mehr Mühe, als
ihr lieb war. Knapp behielt Re-
ckendrees mit 4:6, 6:2, 6:3 die
Oberhand.

Lisa Staubach hatte zuvor in
der Vorschlussrunde durch ihren
6:2, 2:6, 6:2-Erfolg über die an Po-

sition zwei gesetzte Julie Scholz
(Bielefelder TTC) für Furore ge-
sorgt.

Bei den Juniorinnen der Alters-
klasse U14 trumpfte ebenfalls
eine Spielerin des TC Herzebrock
auf. Im Spiel um Platz drei setzte
sich die auch an Position drei ge-
setzte Kristina Korsten vom TCH
unangefochten mit 6:0, 6:0 gegen
Leonie Quickstern (Grün-Weiß
Paderborn) durch.

Bei den Junioren U16 zählte

Jannick Bellmann vom TC Kau-
nitz zum Favoritenkreis. Doch der
an Position eins gesetzte Bell-
mann musste im Halbfinale mit
4:6, 2:6 gegen den späteren Al-
tersklassensieger Fynn Künkler
(TC SuS Bielefeld) die Segel strei-
chen.

Durch einen 6:4, 1:6, 6:1-Erfolg
im kleinen Finale gegen Timo
Eckhardt (Blau-Weiß Bad Dri-
burg) belegte Jannick Bellmann
den dritten Platz.

Sportakrobatik

Bronze für Schabram und Goldkuhle
Gütersloh (gl). Der Gewinn der

Bronzemedaille im Mixed Pairs
von Florian Schabram und Patri-
cia Goldkuhle bei der deutschen
Meisterschaft der Junioren und
Senioren in der Sportakrobatik
entschädigte den KSV 02 Güters-
loh für den verletzungsbedingten
Ausfall der Damengruppe.

Das Aus für Anna Schabram,
Viktoria Svonarev und Sofia
Mehdi kam nach dem Einturnen
in Aachen. Sofia Mehdi kämpfte
mit einer Verletzung im Ober-
schenkel und zuckte bei jeder
Landung zusammen. Eine Unter-
suchung im Krankenhaus ergab
einen Muskelfaserriss und eine
Zerrung. Somit wurde ein Start
unmöglich.

Leonie Schabram und Lysann
Höffer peilten bei den Junioren 1
den Einzug ins Finale an. Doch
bei der Balance-Übung lief es
nicht rund. Bei einem Bewe-
gungselement musste die Unter-
partnerin ihre Hand zur Unter-
stützung einsetzen und ein weite-
res Element wurde mit einem
Zeitfehler bestraft. Zudem kamen
sie mit der Choreographie beim
Kampfgericht nicht gut an, so-
dass nur 22,500 Punkte auf der
Anzeigetafel erschienen. Vom
siebten Platz verbesserten sie sich
bei der Tempoübung auf Rang
vier und schafften so den Sprung
ins Finale, in dem sie als erstes
Paar auf die Matte mussten. Eine
Verbesserung verhinderte vor al-

lem ein nicht lange genug fixierter
Handstand in der Kombi-Übung.
Mit dem sechsten Platz in der
Endabrechnung verbesserten sie
sich allerdings im Vergleich zum
Vorjahr um zwei Plätze.

Florian Schabram und Patricia
Goldkuhle zeigten bei den Mixed
Pairs Senioren eine gute Leis-
tung. Bei der Balance-Übung
misslang eine einarmige Hebung,
ansonsten absolvierten sie die
restlichen Elemente ohne grobe
Patzer. Für die wackelige Ausfüh-
rung wurden sie allerdings streng
bewertet, und so kamen sie nur
auf 19,850 Punkte. Damit beleg-
ten die Gütersloher mit einem
halben Punkt Rückstand den
fünften Platz. In der Tempo-

Übung standen die Vorzeichen
deutlich besser, doch als eine Do-
pingkontrolleurin eine Minute
vor dem Auftritt vorsprach, war
Patricia Goldkuhle völlig irritiert
und vergaß die Hälfte der Choreo-
graphie. Zwei ihrer Höchst-
schwierigkeiten ließen die KSV-
Starter deshalb aus, was zu deut-
lichen Punktabzügen führte. Die
Kombi-Übung turnte das Paar
ohne die beiden Höchstschwierig-
keiten sauber durch und holte
21,350 Punkte. Da die Konkur-
renz ebenfalls patzte und das bis
dahin führende Team verlet-
zungsbedingt absagte, belegten
Schabram/Goldkuhle überra-
schend den dritten Platz von fünf
gestarteten Teams.

Für den KSV bei der DM: Patricia Goldkuhle, Florian Schabram, Leo-
nie Schabram und Lysann Höffer (v. l.).

Kurz & knapp

a Jubilar-Ehrung: Die DJK
Gütersloh ehrt am Sonntag,
23. November, ihre Jubilare.
Die Feier beginnt um 10 Uhr
im Restaurant des Hotels
Stadt Hamburg.
aAnmeldung: Noch bis Don-
nerstag, 30. Oktober, sind über
das Internet Anmeldungen für
den zweiten Halbmarathon
der DJK Gütersloh möglich.
Am Sonntag, 2. November,
sind bis 30 Minuten vor den
jeweiligen Starts Meldungen
möglich. Weitere Informatio-
nen dazu gibt es auf der
Homepage der DJK Gütersloh.

1 www.djkguetersloh.de

Handball-Bezirksliga

Auswärtspleiten bremsen guten
Lauf bei HSG- und TSG-Reserve

winkel II engagiert los und führte
nach wenigen Minuten mit 4:1.
Die offensive 4:2-Abwehr funk-
tionierte. Das klappte zumindest
so lange, bis die Hausherren den
Kreisläufer herausnahmen und
einen vierten Akteur in den Rück-
raum beorderten. „Darauf hatten
wir keine richtige Antwort“, er-
klärte Dustin Lohde, der den
krankgeschriebenen Stephan No-
cke als Spielertrainer vertrat.

Zudem profitierten die Gastge-
ber von ihrer individuellen Stär-
ke. Harsewinkel hingegen vergab
im Angriff zu viele Chancen, auf
der Bank fehlten personelle Al-
ternativen.

TSG Harsewinkel II: Pollmeier/
Kaup – Lohde, Herbrink, M.
Dammann, J. Dammann, Klima,
Meier zu Wickern, Schrader, Art-
kämper, Doherty, Tillmann.

gamannschaft gespielt“, berich-
tete Trainer Matthias Kollenberg:
„In der zweiten Halbzeit nur
noch wie ein Vertreter aus der
Kreisklasse. Wir haben nicht
mehr unsere Leistung abgerufen
und auch in der Höhe verdient
verloren.“

Steinhagens junge Akteure hat-
ten den längeren Atem, drehten
die Partie und führten bis in die
Schlussphase mit zwei bis drei
Toren. „Wir mussten dann schnell
abschließen und haben daraufhin
Kontertore kassiert“, sagte Kol-
lenberg: „Doch die Niederlage ist
auch in der Höhe gerechtfertigt.“

HSG Gütersloh II: Wehmöller/
Homuth – Sander (8), Fingberg
(6), Schulze (4), Wiemann (4),
Hunke (3), Bright (2).

Beim Top-Team CVJM Röding-
hausen II legte die TSG Harse-

Kreis Gütersloh (hcr). Zuletzt
waren die Reserveteams der HSG
Gütersloh sowie der TSG Harse-
winkel gut in Fahrt, am Wochen-
ende wurden beide ausgebremst.
Für die TSG setzte es eine 21:30
(9:13)-Pleite bei Spitzenteam
CVJM Rödinghausen II. Etwas
überraschender war die Güterslo-
her 27:33 (18:14)-Niederlage bei
der SpVg Steinhagen II.

Denn eigentlich hatte der Auf-
steiger alles im Griff. Die Gäste
musste wieder ohne Stefan Christ
(Rückenprobleme) und Timo
Deppe (Wadenverletzung) aus-
kommen, später musste Jan
Schulze aufgrund eines Pferde-
kusses passen. Dennoch lief es or-
dentlich aus Gütersloher Sicht,
zur Pause lag die HSG im Plan.
„Wir haben in der ersten Hälfte
wie eine mittelmäßige Bezirksli-

Fußball

Kreisliga B MS/WAF St. 2
TuS Hiltrup II - VfL Wolbeck 1:1
SV Westbevern - BSV Ostbevern 0:2
SC Münster II - Saxonia Münster 1:2
DJK RW Milte - DJK Amelsbüren 0:9
Warendorfer SU II - Rinkerode II 3:2
FC Greffen - Westkirchen 2:2

1 ( 1) VfL Wolbeck 11 8 2 1 42:20 26
2 ( 2) Westkirchen 11 7 4 0 37:18 25
3 ( 3) SV BW Beelen 11 8 1 2 30:11 25
4 ( 4) TuS Hiltrup II 11 7 3 1 39:11 24
5 ( 5) BSV Ostbevern 12 7 1 4 36:17 22
6 ( 6) Bor. Münster II 11 7 0 4 25:21 21
7 ( 7) Warendorfer SU II 11 6 2 3 25:19 20
8 ( 8) FC Greffen 11 4 5 2 22:19 17
9 ( 9) DJK Amelsbüren 11 5 1 5 39:18 16

10 (10) SC Münster II 11 5 0 6 44:30 15
11 (11) Everswinkel 11 4 3 4 21:22 15
12 (12) Saxonia Münster 11 5 0 6 21:32 15
13 (13) SV Westbevern 11 3 3 5 26:19 12
14 (14) Drensteinfurt II 11 3 3 5 23:27 12
15 (15) Müssingen 10 1 3 6 10:38 6
16 (16) Rinkerode II 10 1 1 8 16:34 4
17 (17) DJK RW Milte 12 1 0 11 22:62 3
18 (18) DJK SV Mauritz II 11 1 0 10 7:67 3

A-Jugend, Oberliga
Ferndorf - TV Emsdetten 25:25
Altenhagen-Heepen - JSG Hattingen/Welper 25:27
ASV Senden - Oespel-Kley 26:36
TV Verl - ASC Dortmund 26:25
SG Schalksmühle-H. - Eintr. Hagen 27:30
TuS 97 Bi.-Jöllenb. - GWD Minden II 25:31

1 GWD Minden II 6 5 0 1 176:155 10:2
2 Oespel-Kley 5 4 1 0 164:141 9:1
3 Altenhagen-Heepen 5 3 1 1 187:148 7:3
4 Eintr. Hagen 5 3 1 1 156:128 7:3
5 SG Schalksmühle-H. 5 2 1 2 141:132 5:5
6 TV Emsdetten 3 1 2 0 87: 85 4:2
7 ASV Senden 6 2 0 4 155:188 4:8
8 ASC Dortmund 4 1 1 2 104: 94 3:5
9 Ferndorf 5 1 1 3 129:133 3:7

10 TuS 97 Bi.-Jöllenb. 4 1 0 3 106:112 2:6
11 JSG Hattingen/Welper 5 1 0 4 104:145 2:8
12 TV Verl 5 1 0 4 139:187 2:8

1. Kreisklasse
Rietberg-Mastholte III - Werther II 22:18
SC DJK Lippstadt II - Bockhorst/Di. 18:30
Brockhagen III - TV Oelde II 22:18
Spfr. Loxten III - TG Hörste III 28:37
Hesselteich II - Wiedenbrücker TV 32:27

1 Hesselteich II 6 6 0 0 194:150 12: 0
2 Brockhagen III 6 5 0 1 164:145 10: 2
3 Bockhorst/Di. 4 4 0 0 108: 63 8: 0
4 Rietberg-Mastholte III 5 4 0 1 124:113 8: 2
5 SC DJK Lippstadt 5 3 1 1 148:122 7: 3
6 Harsewinkel III 4 3 0 1 113: 97 6: 2
7 TV Oelde II 4 2 1 1 110: 86 5: 3
8 TG Hörste III 6 2 1 3 145:154 5: 7
9 HSG Gütersloh III 5 2 0 3 128:131 4: 6

10 Wiedenbrücker TV 6 2 0 4 181:172 4: 8
11 Werther II 6 2 0 4 125:126 4: 8
12 SC DJK Lippstadt II 6 0 1 5 134:181 1:11
13 Herzebrocker SV II 5 0 0 5 81:151 0:10
14 Spfr. Loxten III 6 0 0 6 138:202 0:12

Landesliga St. 2
TTV Salzkotten - SV Spexard 6:9
Hammer SC - TTV Neheim-Hüsten 8:8
DJK Avenwedde II - DJK SR Cappel 9:1
TTC Werl - LTV Lippstadt 3:9
TTC GW Bad Hamm III - GSV Fröndenberg II 0:9

1 DJK Avenwedde II 6 6 0 0 54:17 12: 0
1 LTV Lippstadt 6 6 0 0 54:17 12: 0
3 GSV Fröndenberg II 6 4 1 1 50:28 9: 3
4 SV Neubeckum 5 4 0 1 40:28 8: 2
5 Hammer SC 6 3 1 2 43:32 7: 5
6 Lohauserholz-Daberg 5 3 0 2 34:35 6: 4
7 TTC Werl 6 2 1 3 38:43 5: 7
8 DJK SR Cappel 6 2 0 4 34:48 4: 8
9 SV Spexard 6 2 0 4 31:45 4: 8

10 TTV Neheim-Hüsten 6 1 1 4 33:49 3: 9
11 TTV Salzkotten 6 0 0 6 21:54 0:12
12 TTC GW Bad Hamm III 6 0 0 6 18:54 0:12

Oberliga
Germania Wuppertal - TTS Detmold 9:1
TTG Netphen - Arminia Ochtrup 7:9
Borussia Dortmund II - Burgsteinfurt 9:7

1 Germania Wuppertal 5 5 0 0 45:13 10:0
2 TTG Netphen 5 4 0 1 43:25 8:2
3 Borussia Dortmund II 5 4 0 1 42:29 8:2
4 Arminia Ochtrup 5 3 0 2 38:31 6:4
5 TTS Detmold 5 3 0 2 31:27 6:4
6 GSV Fröndenberg 4 2 0 2 23:28 4:4
7 Burgsteinfurt 5 1 0 4 28:40 2:8
8 SV Union Velbert II 5 0 2 3 25:43 2:8
9 DJK Borussia Münster 4 0 1 3 16:35 1:7

10 DJK BW Avenwedde 5 0 1 4 24:44 1:9

Jungen, Verbandsliga
Westf. Kinderhaus - TTC Mennighüffen II 8:0
LTV Lippstadt - 1. FC Gievenbeck 8:4

1 TTC Mennighüffen 4 4 0 0 32:14 8:0
2 LTV Lippstadt 5 4 0 1 38:18 8:2
3 TTV Salzkotten 4 3 0 1 27:22 6:2
4 Westf. Kinderhaus 5 3 0 2 32:21 6:4
5 1. FC Gievenbeck 5 2 1 2 33:25 5:5
6 Arm. Appelhülsen 4 2 0 2 23:21 4:4
7 DJK Avenwedde 4 1 1 2 20:26 3:5
8 FC Bühne 4 1 0 3 17:27 2:6
9 TTC Mennighüffen II 5 1 0 4 10:35 2:8

10 TTS Detmold 4 0 0 4 9:32 0:8

Tischtennis

Handball
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